
4

Karatsu 12
(Babyschuhe)

Narashino 32
(Boshi)

Uji 38
(Mobile)

Hon 18
(Bucheinband)

Igy 24
(Kuscheltier)

Isesaki 46
(Halskette)

Hofu 60
(Kinderhut)

Riverside 72
(Stricktop)

Kosuta 50
(Untersetzer)

Toda 64
(Topflappen)

Ebetsu 82
(Kinderhandschuhe)

Kasuga 86
(Boshi)

Mie 94
(Boshi)

Suzuka 104
(Kuschelschuhe)

Vancouver 108
(Stirnband u. Loop)

Koganei 90
(Körbchenset)

Maebashi 114
(Poncho)

Ageo 98
(Laptop-Tasche)

Tokashi 130
(Boshi)

Hino 134
(Boshi)

Gumma 140
(Boshi)

Anjo 144
(Boshi)

Mishima 148
(Boshi)

Shiga 152
(Boshi)

Isehara 158
(Boshi u. Schal)

Kariya 164
(Boshi u. Schal)

New Haven 170
(Boshi u. Schal)

Zama 176
(Boshi u. Handschuhe)

Alle Maschenarten findest du ab Seite 182.

Yonago 120
(Kissen)

Shibata 54
(Boshi u. Loop)

Aomori 8
(Boshi)



www.selfmade-boshi.com/ 

4seasons/Fruehling

Anleitung online unter
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F 1 451 Himmelblau, 45 g

F 2 426 Jade, 10 g

F 1 493 Silber, 45 g

F 2 453 Ozeanblau, 10 g

F 1 424 Apfelgrün, 45 g

F 2 427 Minze, 10 g





www.selfmade-boshi.com/ 

4seasons/Sommer

Anleitung online unter







49





71



76

RIVERSIDE für Größe S/M (Rückteil)

Das Rückteil wie das Vorderteil arbeiten.

Fertigstellung

Alle Fäden von Vorder- und Rückteil nach ca. 15 cm abschneiden und gut vernähen. Die rechten Maschenseiten auf-
einanderlegen, an den Seiten und oben an den Trägern zusammennähen. Anschließend die rechte Maschenseite wieder 
nach außen stülpen und mit dem Rollrand beginnen.

Rollrand 

Aufgepasst! Der Rollrand wird in Runden mit F 3 glatt rechts gestrickt, das heißt, man strickt nur rechte Maschen.

Arm- und Halsausschnitt bestehen aus 9 Runden, die glatt rechts gestrickt werden, und rollen sich nach außen, damit 
man auch die linke Seite des Randes sieht. Am besten an einer Seitennaht beginnen, den Rand zu stricken. 

Beim Bund unten werden die ersten beiden Runden zunächst mit 1/1-Rippe gestrickt, anschließend folgen 7 Runden 
glatt rechts.

Zuletzt die Fäden vom Rand nach ca. 15 cm abschneiden und gut vernähen. 

Größe L ist 4 Maschen breiter und 4 Reihen länger. Die Maschenabnahmen erfolgen bis Reihe 120. Hier hat man eine 
Maschenzahl pro Reihe von 56 Maschen. Anschließend strickt man noch 2 Reihen in F 1 und 2 Reihen in F 2.

Der Halsausschnitt und die Arme werden ebenfalls nach der Maschenabnahme von Größe M gestrickt. 

Tipp: Die Träger können nach Belieben verlängert werden. Dazu einfach mehr Reihen mit 4 Maschen stricken. 

RIVERSIDE für Größe L

Aufgepasst! Hier beginnt man mit der Rückreihe. Das heißt, der Faden von F 1 wird in der letzten Masche der 
120. Reihe angesetzt und die 121. Reihe wird als Rückreihe gestrickt. Die Maschenabnahme und das Stricken der 
einzelnen Maschen werden vom linken Träger übernommen.

Halsausschnitt und rechter Träger

Riverside 2 
F 1 430 Koralle, 120 g

F 2 457 Blaubeere, 120 g

F 3 451 Himmelblau, 50 g

Riverside 3
F 1 463 Violett, 90 g

F 2 492 Elfenbein, 70 g

F 3 421 Limettengrün, 70 g

F 4 452 Türkis, 90 g
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www.selfmade-boshi.com/ 

4seasons/Herbst

Anleitung online unter







85

F 1 142 Rosé, 25 g

F 2 165 Pflaume, 20 g

F 1 150 Wolke, 25 g

F 2 155 Marine, 20 g

F 1 393 Silber, 40 g

F 2 373 Karamell, 30 g



112



119







www.selfmade-boshi.com/ 

4seasons/Winter

Anleitung online unter





Material
myboshi Wolle No. 3 

Farbe 1 355 Marine, 45 g

Farbe 2 373 Karamell, 45 g

Farbe 3 321 Limettengrün, 45 g  

+ Bommel, 25 g

Farbe 4 365 Pflaume, 45 g

Kopfumfang 
Größe M 52–56 cm

Größe L 57–60 cm

Nadeln
myboshi Häkelnadel 6,0 mm, 

Stick-/Vernähnadel

Maschenprobe
10 x 10 cm =  

12 halbe Stäbchen x 8 Reihen

Skills

Die Boshi „Tokashi“ wird mit halben Stäbchen ge-

häkelt. Damit die bunten Quadrate entstehen, wird 

der Faden mit in das jeweilige Quadrat eingehäkelt. 

Auch muss darauf geachtet werden, dass sich die 

Farben nicht verschieben. Beim Farbwechsel in der 

Runde den Faden der Maschen etwas anziehen, 

sodass keine Löcher entstehen (siehe ab Seite 182).

Eine besonders bunte Boshi.

Anleitung  >>

www.selfmade-boshi.com/ 
4seasons/Tokashi

fertig in ca. 

5
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Ein wunderbarer Schal mit Perlmuster und die 

passende Mütze dazu, die glatt rechts gestrickt wird. 

Der Bund der Mütze hat ein 1/1-Rippenmuster. Der 

Schal wird hingegen in Hin- und Rückreihen gestrickt 

(siehe ab Seite 182).

Boshi-Schal-Kombination. 

Nadeln
für die Boshi: Nadelspiel 6,5 mm, 

Stick-/Vernähnadel

für den Schal: 6,0 mm, 

Rundstricknadel (80 cm)

Material
myboshi Wolle No. 1, für

Boshi und Schal 

Farbe 1 126 Jade, 100 g

Farbe 2 127 Minze, 100 g

Farbe 3 121 Limettengrün, 100 g

Farbe 4 162 Magenta 100 g

Farbe 5 138 Magnolie, 100 g

Größe Schal
Länge ca. 150 cm

Breite ca. 28 cm

Maschenprobe
10 x 10 cm = 

12 Maschen x 16 Reihen (glatt 

rechts und Perlmuster)

Skills
Kopfumfang 
Größe M 52–56 cm

Größe L 57–60 cm

Anleitung  >>

www.selfmade-boshi.com/ 
4seasons/Newhaven

Boshi  
fertig in ca.

Schal  
fertig in ca.

Boshi und Schal
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Farbe Runde

F 1 1.–10.

F 2 11.–18.

F 3 19.–23. 

F 3 24.

F 3 25.

F 3 26.

F 4 27.

F 4 28.

F 4 29.

F 4 30.

F 4 31.

F 4 32.

F 4 33.

F 4 34.

F 5 35.

F 5 36.

F 5 37.

F 5 38.

F 5 39.

Beschreibung

Bund: 1/1-Rippenmuster stricken (siehe Seite 196)

glatt rechts stricken

glatt rechts stricken

jede 13. + 14. Masche rechts zusammenstricken (siehe Seite 196; Maschen abnehmen)

glatt rechts stricken

jede 12. + 13. Masche rechts zusammenstricken

glatt rechts stricken

jede 11. + 12. Masche rechts zusammenstricken

glatt rechts stricken

jede 10. + 11. Masche rechts zusammenstricken

glatt rechts stricken

jede 9. + 10. Masche rechts zusammenstricken

jede 8. + 9. Masche rechts zusammenstricken

jede 7. + 8. Masche rechts zusammenstricken

jede 6. + 7. Masche rechts zusammenstricken

jede 5. + 6. Masche rechts zusammenstricken

jede 4. + 5. Masche rechts zusammenstricken

jede 3. + 4. Masche rechts zusammenstricken

jede 2. + 3. Masche rechts zusammenstricken

56

56

56

52

52

48

48

44

44

40

40

36

32

28

24

20

16

12

8

Anzahl Maschen in Runde

BOSHI für Größe M

Anfang mit F 1. 1,5 m vom Knäuel abwickeln und dort die Anfangsmasche bilden. 56 + 1 Masche anschlagen. 
Auf der 1. Nadel des Nadelspiels werden 15 Maschen angeschlagen, auf die anderen 3 Nadeln kommen je 
14 Maschen; die 1. Masche der 1. Nadel auf die letzte Nadel zur 14. Masche heben und mit dieser rechts 
zusammenstricken. Der Kreis ist jetzt geschlossen. Mit der 5. Nadel wird gestrickt. Beim Stricken vor den 
Abnahmerunden liegen immer 14 Ma schen auf einer Nadel. Aufgepasst! Bei den Übergängen von Nadel zu 
Nadel darauf achten, dass der Arbeitsfaden immer gut angezogen wird. Sonst entstehen Löcher in der Mütze.

Glatt rechts: Dabei werden in den Hinreihen immer rechte Maschen gestrickt und in den Rückreihen immer 
linke Maschen. Wenn man dann die rechte Seite (Vorderseite) des Gestrickten betrachtet, sieht man nur rechte 
Maschen. Auf der Rückseite sind linke Maschen sichtbar.



Der Anfang und die Verteilung der Maschen auf dem Nadelspiel funktionieren wie bei Größe M. Einzige Änderung 
für Größe L: Nach dem Bund werden 4 Maschen zugenommen, um die Größe dem Kopfumfang für L anzupassen. 

SCHAL

Beschreibung

Von jeder Farbe immer 60 Reihen im Perlmuster stricken (siehe Seite 196). Das ergibt bei 5 Farben einen Schal mit 
300 Reihen. 

Fertigstellung

Die letzte Reihe abketten. Der Schal kann nun auf verschiedenste Weise verwendet werden. Man kann den Schal so 
lassen oder – wie hier dargestellt – an den Enden zusammennähen und als Rundschal 2-mal um den Hals wickeln.

Anfang: 36 Maschen mit F 1 anschlagen.

BOSHI für Größe L

Farbe Runde

F 1 1.–10.

F 2 11.

 
F 2 12.–19.

F 3 20.–24. 

F 3 25.

F 3 26.

F 3 27.

F 3 28.

F 4 29.

F 4 30.–35.

F 4 36.

F 4 37.

F 5 38.–43. 

Beschreibung

siehe Größe M

bei jeder 14. Masche Maschen zunehmen (siehe Seite 196; 1 Masche links herausstricken);  
es liegen jetzt immer 15 Maschen auf jeder Nadel

glatt rechts stricken

glatt rechts stricken

jede 14. + 15. Masche rechts zusammenstricken

glatt rechts stricken

jede 13. + 14. Masche rechts zusammenstricken

glatt rechts stricken

jede 12. + 13. Masche rechts zusammenstricken

siehe Beschreibung 27.–32. Rd bei Größe M

glatt rechts stricken

jede 8. + 9. Masche rechts zusammenstricken

siehe Beschreibung 34.–39. Rd bei Größe M

56

60

 
60

60

56

56

52

52

48 

48–36

36

32

28–8

Anzahl Maschen in Runde

Fertigstellung

Den Faden nach ca. 25 cm abschneiden und diesen durch die letzten 8 Maschen fädeln, die 
auf den Nadeln liegen. Nach innen ziehen, die Mütze umstülpen und alle Fäden gut vernähen.
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zum Strick- und Häkel-Chic

zu den beschriebenen  
Grundanleitungen findest du hier:

www.selfmade-boshi.com/ 
4seasons/Knowhow

183

184

184–185

185

185

185

186

186

186

  
187

187

187

  
188

188

188

188

189

189

HÄKELN

Der Anfang bzw. die Handhaltung beim Häkeln

Der Anfangsring

Die 1. Runde einer Boshi

Die Kennzeichnung des Rundenanfangs

Faden mit in die letzte Masche der Runde einhäkeln

Die feste Masche

Die Kettmasche

Das halbe Stäbchen

Das einfache Stäbchen

Feste Maschen und halbe Stäbchen  
zusammen abmaschen

Das doppelte Stäbchen

Das Dreifachstäbchen

Von hinten eingestochene halbe Stäbchen  
oder einfache Stäbchen

Das Reliefstäbchen 

Die Bündelmasche 

Das Maschenbündel mit 4 einfachen Stäbchen

Die Krebsmaschen

Der doppelte Luftmaschenanschlag

Große und kleine Blüten mit Knubbel herstellen

Eine Bommel herstellen

Der Rundenschluss mit Farbwechsel

In der Schnecke häkeln 

Die Abschlussrunde/Rückrunde

Die Maschenprobe

STRICKEN

Der Anfang bzw. die Handhaltung beim Stricken  

Die rechte Masche

Die linke Masche

Maschen abketten

Maschen abnehmen

1 Masche links herausstricken

Das 1/1-Rippenmuster

Das Perlmuster (uni) 

Das Perlmuster (2-farbig) 

STICKEN

Der Kreuzstich bei „Yonago“ und „Zama“

190

191

191

192 

192

193

  194

195

195

195

196

196

196

196

197

197
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Die erste Schlinge mit dem Daumen und dem 
Mittelfinger festhalten und den Faden durch die 
Schlinge ziehen.

5.

Fortan wiederholen, bis die gewünschte Anzahl 
an Luftmaschen erreicht ist.

Der Anfang bzw. die Hand-
haltung beim Häkeln 

Den Arbeitsfaden um die Finger der linken Hand 
legen. Das reguliert die Fadenspannung während 
des Häkelns. Hält man die Finger fest zusammen, 
läuft der Faden schwerer. Bei lockerer Haltung 
gleitet er hindurch.

3.

Den Faden um den Zeigefinger der linken Hand legen.

Der Anfang / die Handhaltung

1.

Im 2. Schritt das Fadenende von vorn um den 
Daumen legen, damit eine Schlinge entsteht. In 
die Schlinge wird nun von unten mit der Häkel -
nadel eingestochen, der Arbeitsfaden wird mit 
dem Haken aufgenommen und nach unten durch-
gezogen. Jetzt den Daumen aus der Schlinge neh-
men und das Fadenende anziehen. Darauf achten, 
dass der Arbeitsfaden auf der Nadel bleibt, wenn 
man diese durch die Daumenschlinge zieht. 

Haken

Fadenende
Schlinge 
um Daumen

Arbeitsfaden

2.

4.



Der Anfang bzw. die Handhaltung 
beim Stricken 

Den Faden um den Zeigefinger der 
linken Hand legen. 

1.

Im 2. Schritt das Fadenende von vorn 
um den Daumen legen. Es entsteht 
eine Schlinge. Eine Stricknadel in die 
rechte Hand nehmen und mit dieser 
den Arbeitsfaden – wie auf dem Bild 
gezeigt – aufnehmen und durch die 
Daumenschlinge ziehen. Im gleichen 
Schritt den Daumen in Richtung Hand 
bewegen und darauf achten, dass der 
Faden auf der Nadel bleibt. 

2.

Von unten mit der Nadel durch die 
Daumenschlinge stechen und den 
Arbeitsfaden holen.

5.

Die Nadel mit der Anfangsmasche in 
der rechten Hand halten. Beide Fäden 
hängen lassen. Mit Zeigefinger und 
Daumen der linken Hand die beiden 
Fäden trennen. Darauf achten, dass 
das Fadenende vor dem Daumen 
liegt und der Arbeitsfaden (an diesem 
hängt das Wollknäuel) über dem 
Zeigefinger. Die beiden Finger mit 
den Fäden auseinanderbewegen und 
gleichzeitig die Nadel in der rechten 
Hand nach unten ziehen. 

4.

Den Daumen aus der Schlinge 
nehmen und ...

6.

... unter den Fadenende-Faden 
legen. Mit einer Bewegung weg 
von der Hand die entstandene 
Masche festziehen. 

Bild 6 und 7 fortan wiederholen, bis 
die gewünschte Anzahl an Maschen 
auf der rechten Nadel liegt.

7.

3.

Daumen aus der Schlinge nehmen 
und am Fadenende ziehen, sodass 
die 1. Anfangsmasche auf der Nadel 
liegt. Den Arbeitsfaden wieder um 
den Zeigefinger legen. Es reicht auch, 
wenn man den Faden nur 1-mal um 
den Zeigefinger legt. Das Umwickeln 
des Fingers dient der Regulierung 
der Fadenspannung. Je öfter man 
den Faden um den Zeigefinger legt, 
umso schwerer gleitet der Faden beim 
Stricken durch die Finger. 
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